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Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Gesundheitshotline 1450
Apotheken-Notruf 1455
Vergiftungszentrale 01 406 43 43
Krankentransport 14 8 44
Telefonseelsorge 142

Ärzte Allgemeinmedizin:

Dr. Clemens Hacker, Pischelsdorf 32, Tel. 03113/40606

Dr. Popovits OG, Preßguts 46, Tel. 03113/51524

Dr. Lisbeth Preißler, Pischelsdorf 414, Tel. 03113/8044

Dr. Renate Puntigam, Untergroßau 185, Tel. 03118/20032

Dr. Stefanie Schneider, Pischelsdorf 59, Tel. 0664/3540033

Dr. Peter Kraus, Pischelsdorf 450, Tel. 03113/20549

Wichtige Telefonnummern

Anschrift Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm 
 Pischelsdorf 85, 8212 Pischelsdorf
Telefon 03113/22 12
Faxnummer 03113/22 12-1
Web www.pischelsdorf.com
E-Mail gde@pischelsdorf-kulm.gv.at

Amtszeiten Mo.–Do. 8–12 Uhr  
 Fr. 8–12 und 14–17 Uhr 

Öffnungszeiten  Mo., Do. 9–11 Uhr 
Standesamt oder nach tel. Vereinbarung

Bürgermeister Tel. 0664/465 32 70 
Herbert Pillhofer Mail: bgm@pischelsdorf-kulm.gv.at 
 Sprechstunden: 
 Di. 10–12 Uhr, Fr. 15–17 Uhr 
 (Im September nur telefonisch)

Vizebgm. Brigitta  Tel. 0664/455 63 52 
Schwarzenberger Mail: brigitta.schwarzenberger@gmx.at

2. Vizebgm.  Tel. 0664/16 79 109 
Bettina Felber Mail: bettina.felber@outlook.com

Kassier Bianca  Tel. 0664/515 60 69 
Pelzmann Mail: pelzmann_bianca@a1.net

Vorstandsmitglied  Tel. 0664/244 74 47 
Mario Bauer Mail: mario_bauer@aon.at

Sprechtag Notar  jeden letzten Montag 
(Mag. Pauger) im Monat: ab 15.30 Uhr 

Sprechtag  jeden ersten Montag im Monat: 
Rechtsanwalt mit  ab 15 Uhr 
Notariatsprüfung (telefonische Voranmeldung im 
(Dr. Hausbauer) Gemeindeamt) 

Öffentliche  jeden Dienstag: 15.30–18 Uhr  
Bücherei jeden Freitag: 15.30–18 Uhr 
 jeden Samstag: 8–12 Uhr 

Altstoffsammel- jeden Dienstag: 7–11 Uhr 
zentrum Pischelsdorf jeden Freitag: 15–18 Uhr 
Generell geschlossen: Faschingsdienstag, Karfreitag,  
Hl. Abend, Silvester

Amtstag beim von 8–12 Uhr:  
Bezirksgericht  im Verhandlungssaal III, Zimmer 
Weiz Nr. E.14 und E.25 (tel. Voranmel- 
 dung unter Tel. 03172/2261-50)

Projektsprechtag  Jeden zweiten Montag im Monat 
für gewerbliche  von 9 bis 16 Uhr, Sitzungszimmer,  
Betriebsanlagen  4. Stock (Voranmeldung unter 
in der BH Weiz 03172/600-225 od. 226)

Impressum: Eigentümer: Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm.  
Für den Inhalt verantwortlich: Herbert Pillhofer, Bürgermeister.  
Gestaltung/Grafik: crossdesign.at. Druck: Zimmermann Druck KG.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  
9. Mai 2025

Das Gemeindeamt/Standesamt ist an Fenstertagen 
generell geschlossen!
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Herbert Pillhofer 
Bürgermeister 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner!

© J. Brunner

Eine Gemeinderats­
periode geht zu Ende 
In wenigen Wochen finden in der Steiermark wieder Gemeinderatswahlen statt. 
Rückblickend auf die letzten fünf Jahre, wovon ich nach dem Rücktritt von 
Bgm. a. D. Herbert Baier vor vier Jahren mit dem Amt des Bürgermeisters be-
traut wurde, konnten einige Vorhaben realisiert werden. Unter anderem wurde 
der Ausbau des Rad- und Gehweges von Pischelsdorf nach Gersdorf fertigge-
stellt und eröffnet sowie der Neubau der Kinderkrippe errichtet und in Betrieb 
genommen. Aktuell laufen die Arbeiten zur Erweiterung bzw. Sanierung der 
Öffentlichen Freizeit- und Parkanlage, welche bis spätestens Mai abgeschlos-
sen werden. In Vorbereitung ist der Neubau der Kläranlage sowie das Projekt 
Hochwasserschutz. Für beide Projekte ist die Planung bereits vergeben bzw. 
 abgeschlossen. Außerdem ist im Herbst geplant, eine 5. Gruppe im Kindergar-
ten Pischelsdorf zu eröffnen.

Weiters wurden wichtige Maßnahmen im Bereich der Infrastruktur, wie z. B. die 
Planung und der Ausbau des Glasfasernetzes, getroffen. In den Katastralgemein-
den Hart und Pischelsdorf sind die Voraussetzungen für einen Netzanschluss 
bereits erfüllt. Generell werden laufend Investitionen für den Erhalt und die 
Erweiterung der Infrastruktur getätigt, dazu zählen beispielsweise die Straßen-
sanierungen und Instandhaltungen. Um auch das medizinische Versorgungs-
angebot in der Gemeinde zu erhalten, haben wir durch intensive Interventionen 
die Nachbesetzung der beiden Kassenstellen für Allgemeinmedizin sowie die 
Ansiedelung eines Internisten in Pischelsdorf erreicht.

Auch das kulturelle Leben in der Gemeinde wurde durch die Installierung des 
„Adventzaubers“ bereichert. Das Zelebrieren alter Brauchtümer wie der tradi-
tionelle „Blochzug“, der alle zehn Jahre stattfindet, gehört ebenfalls zu unserer 
Kultur. 2023 wurde dieses Spektakel von der Gemeinde gemeinsam mit den 
ortsansässigen Vereinen veranstaltet, wobei rund 3000 Besucher*innen zugegen 
waren.

An dieser Stelle bedanke ich mich beim Vorstand und allen Mitgliedern des Ge-
meinderates für die gute und konstruktive Zusammenarbeit.

Die Gemeinderatsperiode geht nun bald zu Ende. Am 23. März 2025 haben 
alle wahlberechtigten Gemeindebewohner*innen erneut die Möglichkeit, ihre 
politischen Vertreter*innen zu wählen. „Wer nicht wählt, lässt andere ent-
scheiden“ – ich rufe Sie daher auf, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen 
und selbst zu entscheiden, wie die Zukunft aussehen soll.

Ihr/Euer Bürgermeister

Vorausschauend auf die bevorstehende Osterzeit 
wünsche ich allen Gemeindebewohner*innen  
ein frohes Osterfest! 
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Information zum Voranschlag 2025
Seit dem Haushaltsjahr 2020 hat die Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm das neue Gemeinde-
haushaltsrecht auf Basis der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 (VRV 2015) 
anzuwenden. Der Voranschlag besteht im Wesentlichen aus einem Ergebnisvoranschlag (alle geplan-
ten Erträge und Aufwendungen) und einem Finanzierungsvoranschlag (alle geplanten Ein- und Aus-
zahlungen). Der Voranschlag 2025 wurde vom Gemeinderat in der Sitzung am 19.12.2024 ein-
stimmig beschlossen.
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Voranschlag 2025 – Haushaltsübersicht
Ergebnishaushalt
Summe Erträge € 11.623.700
Summe Aufwendungen € 11.163.900
Saldo Nettoergebnis € 459.800
Summe Haushaltsrücklagen € – 552.600
Nettoergebnis € –  92.800

Finanzierungshaushalt

OPERATIVE GEBARUNG
Summe Einzahlungen € 10.639.500
Summe Auszahlungen € 8.625.300
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen Gebarung € 2.014.200

INVESTIVE GEBARUNG
Summe Einzahlungen € 800.300
Summe Auszahlungen € 4.092.900
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung € – 3.292.600

Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1+2) € – 1.278.400

FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT
Summe Einzahlungen € 1.851.700
Summe Auszahlungen € 573.300
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit € 1.278.400

Saldo (5) Geldfluss voranschlagswirksame Gebarung (Saldo 3+4) € 0
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G e m e i n d e h a u s h a l t

Vorhaben 2025

Investitionstätigkeiten

Kläranlage Pischelsdorf – Neubau (1. Bauabschnitt) € 2.000.000 

Freizeit- und Parkanlage Pischelsdorf (Fertigstellung) € 400.000 

Hochwasserschutz Rückhaltebecken Pischelsdorf (Planung) € 110.000 

Gemeindestraßen-Instandsetzung „Hochwasserschäden 2024“ € 190.900 

Instandsetzung sonstiges Gemeindevermögen „HW-Schäden 2024“ € 96.600 

Gemeindestraßen-Instandsetzung „Krennbergweg“ (1. Bauabschnitt) € 241.000 

Gemeindestraßen-Instandsetzung „Kröllweg“ € 60.000 

Kanalbau „Schwarhofer-Gründe“ € 80.000 

Kanal – Digitaler Leitungskataster € 80.000 

Oberflächenentwässerung „Schwarhofer-Gründe“ € 90.000 

Glasfaser-Ausbau € 135.000 

Gehsteigerweiterung „Rosenbergweg“ € 33.300 

Kommunalgerät Bankettfertiger € 20.000 

Gewerbepark Pischelsdorf – Sanierung (Projektentwicklung) € 14.800 

FF Rohrbach am Kulm – Notstromaggregat € 25.000 

FF Romatschachen – Parkplatz Festhalle € 75.000 

Löschwasserteich und -Hydranten € 25.000 

Wasser – Digitaler Leitungskataster, Hausanschlüsse, Wasserzähler € 62.000 

Kulmblickhalle – Dachsanierung € 20.000 

Sporthaus Reichendorf – Dachsanierung € 20.000 

Sportanlage Kulmland – LED-Flutlicht € 58.000 

medizinische Versorgungsinfrastruktur € 25.000 

Kindergarten Pischelsdorf, Kulmlandhalle, RömerBad – Mobiliar € 20.000 

VS/MS Pischelsdorf – Schulausstattung € 14.000 

Summe Investitionstätigkeit  € 3.895.600 
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→ Untervoranschläge 2025 
 a) Volksschule Pischelsdorf
 b) Mittelschule Pischelsdorf
 c) Polytechnische Schule Pischelsdorf
 d) Musikschule Gleisdorf, Zweigstelle Pischelsdorf
 e) Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Pischels-

dorf
→ Auflösung Marktgemeinde Pischelsdorf Orts- u. Infra-

strukturentwicklungs-KG; Auseinandersetzungsverein-
barung

→ Gemeindewappen; Symbolverwendung beim „Pischels-
dorfer Sonntagsdirndl“

→ FF Pischelsdorf; Mieterwechsel bei Zeugwart-Woh-
nung

→ Herstellung der Grundbuchsordnung; Teilstück „Edl-
seeweg“, KG Pischelsdorf

→ Straßensanierung „Dr. Herbststraße“, KG Pischelsdorf; 
Vergabe an Fa. Strobl

→ Oberflächenentwässerung „Schwarhofer-Feichtinger-
Gründe“, KG Pischelsdorf

→ Erweiterung Schmutzwasserkanal „Feichtinger-Grün-
de“, KG Pischelsdorf; Vergabe an Fa. BVH Strempfl

→ Neubau Kläranlage Pischelsdorf; Grundsatzbeschluss
→ Hochwasserschutz – Rückhaltebecken Römerbach; 

Grundsatzbeschluss
→ Angelobung von Mag. Bernhard Weingartmann, Rohr-

bach, als Gemeinderat
→ Nachbesetzung der Verwaltungs- und Fachausschüsse, 

sowie der Verbandsmitglieder und Referenten
→ Voranschlag 2025
→ Mittelfristiger Haushaltsplan 2026 bis 2029
→ Aufteilung des Jagdpachtzins 
→ Mittelschule Pischelsdorf – Einrichtung eines Schul-

kontos 
→ Harmonisierung der Gemeindeförderungen ab 1.1.2025; 

 a) Photovoltaik-Anlagen 
 b) Biomasseheizungen 
 c) Erdwärmeheizungen

→ Sportanlage Kulmland; Errichtung einer LED-Flutlicht-
anlage beim Fußball-Hauptfeld; Grundsatzbeschluss

Hinweis: Die Einsicht in das öffentliche Gemeinderats-
Sitzungsprotokoll ist für Interessierte im Gemeindeamt zu 
den Amtsstunden möglich!

Gemeinderatsbeschlüsse vom 21. 11. und 19. 12. 2024

Wahlberechtigt sind:

Österreichische Staatsbürger*innen sowie nicht österrei-
chische EU-Bürger*innen mit Hauptwohnsitz (am Stich-
tag) in der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm, die am 
Wahltag mind. 16 Jahre alt sind.

→ Wer eine Wahlkarte persönlich im Gemeindeamt bean-
tragt, hat gleichzeitig die Möglichkeit vor Ort im Amt zu 
wählen.

→ Wahlkarten müssen spätestens am Wahltag bis 13 Uhr 
im Wahllokal abgegeben werden.

Ankündigung Gemeinderatswahl 2025
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie bitte die persona-
lisierte Wahlinformation und einen amtlichen Licht-
bildausweis mit. 

Wahlsprengel und Wahlzeiten

Wahlsprengel 1 – Pischelsdorf 
Wahllokal: Pischelsdorf 461 – Kindergarten, Eingang 1
Wahlzeit: 7–13 Uhr

Wahlsprengel 2 – Hart, Romatschachen/Klein-
pesendorf, Schachen
Wahllokal: Pischelsdorf 461 – Kindergarten, Eingang 2
Wahlzeit: 7–13 Uhr

Wahlsprengel 3 – Reichendorf 
Wahllokal: Reichendorf 25 – ehemaliges Gemeindeamt
Wahlzeit: 7–13 Uhr

Wahlsprengel 4 – Rohrbach am Kulm, Kulming
Wahllokal: Rohrbach 80 – ehemaliges Gemeindeamt
Wahlzeit: 7–13 Uhr

Gemeinderatswahl  
am Sonntag,  
23. März 2025
(Stichtag 6. Jänner 2025)
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Verlautbarung über die Eintragungs verfahren  
für folgende Volksbegehren:

→ „ORF-Haushaltsabgabe NEIN“
→ „Autovolksbegehren: Kosten runter!“
→ „Stoppt die Volksbegehren-Bereicherung!“ 
Stimmberechtigte haben von 31. März bis 4. April 2025 und am 7. April 2025 die Möglichkeit, ihre Zu-
stimmung zu diesen Volksbegehren im Gemeindeamt der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm abzugeben.

Stimmberechtigt ist, wer die österreichische Staatsbürgerschaft besitzt, das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und zum Stichtag (24. Februar 2025) in der Gemeinde seinen Haupt-
wohnsitz hat sowie für gegenständliche Volksbegehren noch keine Unterstützungserklärung abgegeben wur-
de. Liegt bereits eine Unterstützungserklärung vor, so ist eine weitere Stimmabgabe nicht mehr möglich!

Die Eintragung kann auch online mittels ID Austria unter www.bmi.gv.at/volksbegehren getätigt werden.

Hundekundenachweis –  
Hundekundekurs
Hundehalter*innen sind gem. Stmk. Landes-Sicherheits-
gesetz verpflichtet, einen Hundekundenachweis innerhalb 
eines Jahres ab Anschaffung eines Hundes zu erbringen, 
falls es der erste Hund ist oder das Halten eines Hundes 
in den letzten 5 Jahren nicht nachgewiesen werden kann.

Kurstermin für den Hundekundenachweis:
Wann: Donnerstag, 27. März 2025, 13 bis 17 Uhr 
Wo: Bezirkshauptmannschaft Weiz, Birkfelder Straße 28, 
Sitzungssaal (4. Stock)
Kosten: € 41,60
Anmeldung: telefonisch (von 8 bis 12.30 Uhr) unter 
03172/600-264 oder per E-Mail unter  
bhwz-veterinarreferat@stmk.gv.at  
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Foto: Pixabay01

Konsumerhebung der Statistik 
Austria noch bis Mai 2025

Zurzeit führt die STATISTIK AUSTRIA österreichweit 
eine Konsumerhebung durch, die zum Ziel hat, die Aus-
gaben privater Haushalte detailliert zu erfassen. Die Er-
gebnisse sind ein wichtiger Indikator zur Beschreibung 
des Lebensstandards in Österreich, zugleich sind die Er-
gebnisse der Konsumerhebung auch von hoher Bedeu-
tung für die Berechnung des Verbraucherpreisindex (VPI) 
und der Inflation.

Alle 5 Jahre wird die Bevölkerung zur Mitarbeit eingela-
den. Haushalte, die per Zufall in die Stichprobe gezogen 
wurden, erhalten einen postalischen Informationsbrief. 
Als wertschätzendes Dankeschön für die Teilnahme erhält 
der Haushalt € 50,- entweder in Form eines universellen 
Einkaufsgutscheins oder als Unterstützung für die Rena-
turierung von österreichischen Hochmooren. Die Erhe-
bung findet bis Mai 2025 statt. 

Nähere Informationen zur Erhebung finden Sie unter 
www.statistik.at.

http://www.statistik.at
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Herzlichen Glückwunsch!
Besonderen Anlass zum Feiern hatten am 20. Dezember 2024 all jene Gemeindebewohner*innen, die in der zweiten Jah-
reshälfte des Vorjahres 75, 80, 85, 90, 95 und älter geworden sind. Im Rahmen eines gemeinsamen Essens im Gasthaus 
Stibor „Zur neuen Post“ ehrten Bürgermeister Herbert Pillhofer und Vizebürgermeisterin Brigitta Schwarzenberger im 
Namen der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm die Jubilare. Erfreulicherweise konnten sehr viele der Einladung folgen 
und eine schöne Zeit miteinander verbringen. 
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Ferialjobs zu vergeben!
Die Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm hat für den Zeitraum Juli/August 2025 freie Plätze an 
 Ferial-Praktikantinnen und Praktikanten im Bereich Reinigung der Schulgebäude und Betrieb des 
RömerBad-Buffet zu vergeben. Voraussetzung ist 
die Vollendung des 15. Lebensjahres und die Erfül-
lung der Schulpflicht (9. Schulstufe). 

Weiters werden für die Wochenenddienste im Bad-
buffet von Juni bis Ferienbeginn ebenfalls Mitarbei-
ter*innen gesucht. 

Bei Interesse bitte im Gemeindeamt unter  
Tel. 03113/2212 oder 
per Mail: gde@pischelsdorf-kulm.gv.at melden.

Sofern es das Wetter erlaubt, 
wird die heurige Badesaison im  
RömerBad Pischelsdorf voraus-
sichtlich mit Ende Mai 2025 
starten.

Im Aktionszeitraum von 5. Mai 
bis 2. Juni 2025 gibt es beim 
Kauf von Saisonkarten –20% 
Rabatt! 

–20 % auf Saisonkarten  

vom 5. Mai bis 2. Juni 2025

Foto: Helmut Schweighofer

Saisonkarten für das RömerBad Pischelsdorf

Auch dieses Jahr organisierte die Marktgemeinde Pischels-
dorf am Kulm wieder einen Familienschitag und über-
nahm die Buskosten. Knapp 120 schibegeisterte Gemein-
debewohner*innen nutzten die Gelegenheit und nahmen 
an der Aktion teil. Am 8. Februar startete in den frühen 
Morgenstunden die Fahrt ins Ennstal zum Hauser Kaib-
ling, wo wunderschönes Wetter und perfekt präparierte 
Pisten für Schigenuss sorgten. Auch die zahlreichen Kin-
der und Jugendlichen hatten jede Menge Spaß. Es war 
wieder ein sehr toller und gelungener Schiausflug.

Schigenuss am Hauser Kaibling
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Im Jänner fand die 5. Mitgliederversammlung der Regio-
nalentwicklungsagentur Oststeirisches Kernland im Gast-
hof Pack „Zur Lebing Au“ in Hartberg statt. Zahlreiche 
Mitglieder und Interessierte folgten der Einladung, um ge-
meinsam auf die Erfolge der vergangenen Jahre zurückzu-
blicken und die Zukunft der Region aktiv mitzugestalten.
Die Veranstaltung wurde von Obmann Bgm. a.D. Josef 
Singer eröffnet, der in seinem Tätigkeitsbericht die er-
folgreiche Umsetzung zahlreicher Projekte und die gute 
Zusammenarbeit innerhalb der Region hervorhob. Ergän-
zend berichtete Geschäftsführer Dr. Wolfgang Berger über 
die strategische Ausrichtung der letzten Jahre und präsen-
tierte einen Ausblick auf die kommenden Projekte.

Erfolgreiche 5. Mitgliederversammlung  
der Regionalentwicklungsagentur  
Oststeirisches Kernland

Ein weiterer Schwerpunkt war der Kassenbericht 2019–
2023, den Kassier Bgm. a.D. Erwin Marterer präsentierte. 
Die ordnungsgemäße Führung der Finanzen wurde durch 
den Bericht der Rechnungsprüfer, durch Bgm. a.D. Ge-
rald Maier, bestätigt, woraufhin die Entlastung des Vor-
standes erfolgte.

Neuwahlen und Ehrungen

Im Rahmen der Mitgliederversammlung wurden die Neu-
wahlen des Vorstandes durchgeführt:
Obmann/-frau: Josef Spindler und Vize-Bgm. Manuela 
Kuterer
Kassiere: Bgm. Andreas Schneider und Bgm. Herbert 
Pillhofer
Schriftführer: Eva Schwemberger und Bgm. Thomas Teubl
Rechnungsprüfer: Christian Groß und Katrin Walchhofer 

Zusätzlich wurde der erweiterte Vorstand, das sogenannte 
Projektauswahlgremium, vorgestellt, das weiterhin eine 
zentrale Rolle bei der Bewertung und Auswahl regionaler 
Projekte spielen wird. Den bisherigen Vorstandsmitglie-
dern wurde als Dank für den langjährigen Einsatz eine 
Ehrenurkunde überreicht. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Ernennung von Bgm. a.D. Josef Singer zum Eh-
renobmann im erweiterten Vorstand für sein außerge-
wöhnliches Engagement und sein langjähriger Einsatz für 
die Regionalentwicklung.

Fotos: © Bernhard Bergmann
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n

Anlässlich des 75. Geburtstages von Bgm. a. D. Erwin 
Marterer hat der Gemeinderat der Marktgemein-

de Pischelsdorf am Kulm in seiner Gemeinderatssitzung 
vom 21. November 2024 einstimmig beschlossen, ihm in 
Würdigung seiner besonders herausragenden Verdienste 
um das Wohl der Bevölkerung die Ehrenbürgerschaft der 
Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm zu verleihen.
Insgesamt 24 Jahre war der Landwirt Mitglied im Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Pischelsdorf und übernahm ab 1998 
die Funktion des Vizebürgermeisters. Nach seiner Wahl zum 
Bürgermeister im Jahr 2000 übte Bgm. a. D. Erwin Marterer 
14 Jahre lang dieses verantwortungsvolle Amt erfolgreich 
aus. Viele Projekte konnten in seiner Amtszeit umgesetzt 
werden, wie beispielsweise der Neubau des Kindergartens, 
die Errichtung der Postbasis und des Wirtschaftshofes, der 
Umbau des Alten Pfarrhofes zum Betreubaren Wohnen mit 
Seniorentagesstätte, die Etablierung der Musikschule im 
Fink-Haus, die Errichtung der Sportanlage Kulmland, die 
Sanierung und Erweiterung der Oststeirerhalle, der Neubau 
der Rot-Kreuz Dienststelle und vieles mehr. Daneben übte 
Bgm. a. D. Erwin Marterer noch weitere Funktionen aus. 
So fungierte er als Obmann des Verein Kulmland-Region, 
war Kassier des Verein Oststeirisches Kernland der Leader-
Region und Obmann und Obmann-Stv. des Wasserverband 
Feistritztal, um nur einige zu nennen. 
Überreicht wurde Bgm. a. D. Erwin Marterer diese be-
sondere Auszeichnung im Rahmen einer Festsitzung von 
Bürgermeister Herbert Pillhofer im Beisein des Gemein-
derates in der Oststeirerhalle. Darüber hinaus fanden sich 
viele Ehrengäste und politische Wegbegleiter*innen ein, 
um ihm herzliche Glückwünsche sowie Lob und Aner-
kennung auszusprechen. 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft  
an Bgm. a. D. Erwin Marterer 
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Aktion Gemeindeputztag
Im Rahmen der Umweltaktion „Steirischer Frühjahrsputz“ findet auch 
heuer wieder der traditionelle Gemeindeputztag in der Marktgemeinde 
 Pischelsdorf am Kulm statt.
Am 12. April 2025 sind alle interessierten Gemeindebewohner*innen 
dazu aufgerufen, sich an dieser Säuberungsaktion im Gemeindegebiet 
zu beteiligen.

Treffpunkt um 14 Uhr in den jeweiligen  
Katastralgemeinden:
→ Hart – ehem. Gasthaus Neumayer
→ Pischelsdorf – RömerBad-Parkplatz
→ Reichendorf – ehem. Altstoffsammelzentrum
→ Romatschachen – Rüsthaus FF Romatschachen
→ Rohrbach – ehem. Bauhof
→ Schachen – Kläranlage Pischelsdorf

Bitte Arbeitshandschuhe und evtl. Spieße mitbringen. 
Alle Helfer*innen sind anschließend zu einer Jause eingeladen!

Die bisherige Schulleiterin der Volksschule Pischelsdorf 
VOL Dipl.-Päd. Astrid Scheuchl BEd ist aufgrund ihrer 
beruflichen Veränderung seit Februar 2025 von ihrer Lei-
tertätigkeit freigestellt. Sie übte die Funktion der Schul-
leitung über zwei Jahre aus und wird nun als Personalver-
treterin auf Bezirks- als auch auf Landesebene tätig sein.
Die Funktion der Schulleitung wird Dipl.-Päd. Catherine 
Schweighofer übernehmen. Die ausgebildete Volksschul- 
und Sonderschullehrerin trat ihre erste Anstellung im Jahr 

2000 an der Mittelschule Fürstenfeld an. Schließlich wur-
de sie im Jahr 2012 an der Volksschule Pischelsdorf ange-
stellt, wo sie später auch als Sonderschullehrerin in einer 
Inklusionsklasse arbeitete. Seit rund sechs Jahren unter-
richtet Frau Schweighofer mit großer Freude als Klassen-
lehrerin und wird mit gleicher Freude die Aufgaben der 
Schulleitung erfüllen. 
Die Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm bedankt sich 
herzlich bei Frau Scheuchl für die gute Zusammenarbeit und 
wünscht ihr alles Gute für ihre neue berufliche Tätigkeit.
Frau Catherine Schweighofer wünschen wir alles Liebe 
und viel Erfolg bei ihrer so wichtigen neuen Aufgabe.

Neue Schulleitung an der Volksschule Pischelsdorf

Die neue Schulleiterin Dipl.-Päd. Catherine Schweighofer
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A m t l i c h e  M i t t e i l u n g e n  u n d  G e s u n d h e i t

Ordinationsassistenz (m/w/d) in Teilzeit 
Sie arbeiten gerne genau und eigenständig? Außerdem haben Sie Freude und sind vertraut im  
Umgang mit Menschen? Sie sind auf der Suche nach einem vielseitigen Aufgabengebiet? 

Dann wartet eine spannende, neue Herausforderung in einem neu aufgestellten Team auf Sie! 

Wir sind auf der Suche nach einer Ordinationsassistenz (m/w/d) für 20 Stunden in Pischelsdorf  
am Kulm ab sofort. 

Ihre Aufgaben: 
• Telefondienst und Patient*innenempfang, Führung der Patient*innenakten sowie  

Terminvereinbarung und -koordination
• Hilfestellung und Unterstützung für Patient*innen während des Ordinationsbesuchs
• Durchführung von Vorsorgeuntersuchungen, Blutabnahmen, EKG und Verbandswechsel
• Vorbereitung von Infusionen sowie allgemeine Organisation der Ordinationsräume
• Abwicklung von Medikamentenbestellungen

Was Sie mitbringen:
• Abgeschlossene Ausbildung zur Ordinationsassistenz von Vorteil
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Höfliches und gepflegtes Auftreten, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Gute EDV-Kenntnisse
• Offenes, kompetentes und empathisches Auftreten

Was wir bieten:
• Verantwortungsvolles, vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Langfristiges Arbeitsverhältnis
• Modemes Arbeitsklima geprägt von Kollegialität und Teamspirit
• Ein fairer Arbeitgeber, der exzellente Arbeit zu schätzen weiß und jedes Teammitglied fördert  

und fordert

Für diese Position gilt ein Mindestbruttogehalt von EUR 1.755,– pro Monat auf Basis Vollzeit  
(38,5 Wochenstunden) mit Bereitschaft zur Überzahlung. Das tatsächliche Gehalt wird mit Ihnen 
anhand Ihrer Erfahrung und Expertise festgelegt. 

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf an  
eva.hacker@med-hacker.at
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KINDERNOTFALLKURS 8 UE:   AUFFRISCHUNGSKURSE 8 UE: 
Kurspreis € 99,-     Kurspreis € 55,- 
17. Mai 2025  8-16 Uhr    5. April 2025 8-16 Uhr 

14. Juni 2025  8-16 Uhr 
        

FÜHRERSCHEINKURS 6 UE: 
Kurspreis € 65,- 
3. Mai 2025  8-14 Uhr 

Anfang Jänner eröffnete MUDr. Peter Kraus seine Arzt-
praxis für Allgemeinmedizin in den ehemaligen Räum-
lichkeiten der Praxis Dr. Malcher. 
Im Namen der Marktgemeinde Pischelsdorf am Kulm 
gratulierten Bürgermeister Herbert Pillhofer und Vize-
bürgermeisterin Brigitta Schwarzenberger herzlich zur Er-
öffnung und wünschten MUDr. Kraus und seinem Team 
viel Erfolg und zufriedene Patientinnen und Patienten.

Geöffnet hat die Arztpraxis an folgenden Tagen:
Montag und Mittwoch von 8–12 Uhr
Dienstag von 8–12 Uhr und 15–17 Uhr
Donnerstag von 14–17 Uhr und Freitag von 8–11 Uhr 

Kontakt:
8212 Pischelsdorf am Kulm 450
Tel.: 03113/20549, Fax: 03113/20549-20
E-Mail: ordination@dr-peterkraus.at

Neue Arztpraxis in 
Pischelsdorf eröffnet

Bezahlte Anzeige

Renates Konditorkunst
sucht Verstärkung für  
Cafe – Konditorei – Shop 
in Pischelsdorf 39

Küchenhilfe für 15–20 Stunden w/m
Aushilfen fürs Wochenende w/m
(gerne auch SchülerInnen und StudentInnen)

Ich freue mich auf deinen Anruf!
Renate Hofer
Tel.: +43/664/86 40 980
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G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s

 

DAS ROTE KREUZ PISCHELSDORF SUCHT DICH! 
Helfen, wenn jede Sekunde zählt – werde Retter*in im Rettungsdienst beim Roten Kreuz 
Pischelsdorf. 

Dein Einsatz macht den Unterschied! Im Rettungsdienst bist du dort, wo Hilfe am dringendsten 
gebraucht wird. Unsere Held*innen in Rot sind rund um die Uhr im Einsatz, um Leben zu retten. 
Ob bei Unfällen, Notfällen oder medizinischen Herausforderungen – wir sind da, wenn es darauf 
ankommt! 

Wir haben dein Interesse geweckt? Dann merke dir bereits die nächsten Starttermine für unsere 
Rettungssanitäterkurse vor: Kurs Block 1.1   Kurs Block 1.2 
    Freitag, 16. Mai 2025  Freitag, 5. September 2025 

Anmeldefrist 2. Mai 2025 Anmeldefrist 22. August 2025 
  
  
  

Wenn du noch unsicher bist, ob es zu dir passt oder du einfach mehr erfahren möchtest, kannst du 
dich ganz einfach bei uns melden und einen Termin zum Schnuppern ausmachen. 

Sollte dir der Bereich Rettungsdienst nicht gefallen ist das kein Problem wir suchen immer 
Verstärkung in unserer Rotkreuzfamilie, ob im Rettungsdienst, Besuchs- und Begleitdienst, 
Blutspendedienst oder beim Jugendrotkreuz als Jugendlicher oder Betreuer – wir haben für jeden die 
passende Jacke. 

Mache den ersten Schritt und melde dich jetzt bei: Stefanie Mateyka, Tel.: +43 664 56 02 404 
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Der bereits 7. Pischelsdorfer Rote Nasen Lauf konnte in 
gewohnter Weise am Silvestertag über die Bühne gehen. 
Der Benefizlauf wurde von den Vereinen KulmX – Be-
wegung und Sport, Sparverein Roma und Freizeitklub 
Wach-Auf organisiert. Jeder konnte mitmachen – lau-
fend, gehend, ob jung oder alt, Profi- oder Hobbysportler 
– beim ROTEN NASEN LAUF zählt nämlich nicht die 
Schnelligkeit, sondern der Wunsch zu helfen. 
Die Veranstalter bedanken sich bei allen Teilnehmer*in-
nen, die sich auf dem Weg gemacht haben, um diese Initia-
tive zu unterstützen. Rund 120 Läufer- und Walker*innen 
versammelten sich vor der Oststeirerhalle, bevor es ge-
staffelt auf die drei Lauf- bzw. zwei Walkingstrecken ging. 
Abschließend versammelten sich alle Gruppen sowie viele 
Kinder am Rundparkplatz, um mit großem Getöse über 
den Marktplatz zurück zur Oststeirerhalle zu laufen. Dort 
warteten auch schon die Medaillen für die Kinder sowie 
Nudeln und Mehlspeisen zur Stärkung.

Die Einnahmen von insgesamt € 4.600,- kommen zu 
100% dem Verein ROTE NASEN Clowndoctors zu Gute 
und ermöglichen viele strahlende Kindergesichter. Anzu-
merken ist, dass die Kosten für die Medaillen, Mehlspei-
sen, Kaffee und Getränke zum Großteil von den Vereinen 
Wach Auf und Sparverein Roma gespendet worden sind. 
Die Nudeln inkl. Zutaten hat das GH Wachmann über-
nommen. Unter dem Motto „gemeinsam für den guten 
Zweck“ wurde somit auch beim 7. Pischelsdorfer Rote 
Nasen Lauf wieder unter Beweis gestellt, dass die Solidari-
tät und Hilfsbereitschaft in unserer Region sehr groß sind. 
Alle Infos zu KulmX – Bewegung und Sport sind auf 
www.kulmx.at und über unsere Facebook-Seite abruf-
bar. Wenn jemand Interesse an einer Mitgliedschaft hat 
oder den Verein und seine Tätigkeiten mit einer Spende 
unterstützen möchte, kann jederzeit Kontakt mit uns 
aufgenommen werden (alle Kontaktdaten findest du auf 
der Homepage). 

Pischelsdorfer Benefizlauf sammelte  
€ 4.600,– und ermöglicht damit viele 
strahlende Kindergesichter

Fotos: Sabina Saurer Photography & Art

http://www.kulmx.at
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G e s u n d h e i t ,  S o z i a l e s

Jeden zweiten Freitag im Monat findet die Spielgruppe 
Pischelsdorf statt. Zahlreiche Eltern aus dem Kulmland 
nützen dieses Angebot. Gemeinsames Spielen und vor al-
lem der Austausch untereinander stehen im Mittelpunkt. 
Gemeinsames Singen und Bewegen zählen auch zu den 
Fixpunkten jeder Einheit, die von 9 bis 11 Uhr im Pfarr-
heim Pischelsdorf angeboten wird. 
Besonders schön ist auch, dass sich viele Eltern mit viel-
fältigen Gestaltungselementen einbringen und die Spiel-
gruppe so ungemein bereichern. Feste im Jahreskreis wer-
den gemeinsam gestaltet und gefeiert. Am 6. Dezember 
besuchte uns der Nikolaus in der Spielgruppe Pischels-
dorf. Der Nikolaus hatte für jedes Kind und auch für die 
Erwachsenen eine kleine Aufmerksamkeit dabei. 
Hier möchte sich das Team der Spielgruppe Pischelsdorf 
sehr herzlich bei der Gemeinde Pischelsdorf/den Mitglie-
dern des Gemeinderates Pischelsdorf bedanken, die uns 
bei den Geschenken finanziell unterstützt haben. Beson-
ders gefreut hat uns, dass Herr Bgm. Herbert Pillhofer 
sich die Zeit genommen und uns an diesem Tag in der 
Spielgruppe besucht hat.

Das Team der Spielgruppe freut sich immer wieder neue 
Eltern mit ihren Kindern (0–4 Jahren) in der Runde be-
grüßen zu dürfen.

Spielgruppe Pischelsdorf
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Auf den Spuren der Engel konnte man sich im vergange-
nen Advent in Romatschachen begeben. 
Das bereits vierte Adventprojekt, welches von Eva Pieber, 
Maria Ponhold, Gabi Strobl und Michaela Wilfling-Kul-
mer organisiert wurde, lud dazu ein, eine Runde durch 
das Dorf zu gehen und dabei den einen oder anderen En-
gel zu entdecken, welcher von den Dorfbewohner*innen 
entlang der Dorfrunde liebevoll vor ihren Häusern arran-
giert wurde. 
Höhepunkt des Projekts war am 22. Dezember 2024 ein 
gemütliches „Zusammenstehen“ bei der Weihnachtshal-
testelle mit Glühwein, Kinderpunsch und mitgebrach-

Auf den Spuren der Engel – Spendenübergabe
ten Keksen. In diesem Rahmen wurde für die Freiwillige 
Feuerwehr Romatschachen gesammelt, welche uns im 
vergangenen Katastrophenjahr stets selbstlos und unter 
Gefährdung des eigenen Lebens als rettender Engel zur 
Verfügung stand. So konnte der FF Romatschachen am 
Hl. Abend ein Betrag von € 1220,– übergeben werden. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Bewohner*innen fürs 
Mitmachen und Mitgestalten. Vielen Dank für die groß-
zügigen Spenden und auch ein großes Danke an die Ge-
meinde, welche uns die weihnachtliche Nutzung der Bus-
haltestelle alljährlich ermöglicht.  

Maria Ponhold

Am 7. Dezember 2024 wurde der Parkplatz des Billa in 
Pischelsdorf am Kulm zum Schauplatz einer herzerwär-
menden Aktion. Der Verein friends4life Hang(ov)er or-
ganisierte einen Glühweinstand, um die Vorweihnachts-
zeit mit einem wohltätigen Zweck zu verbinden. Inmitten 
von festlicher Stimmung, dem Duft von Glühwein und 
einer warmherzigen Atmosphäre fanden sich zahlreiche 
Besucher ein, um die Initiative tatkräftig zu unterstützen.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg: Dank der groß-
zügigen Spendenbereitschaft der Besucher konnte eine be-
eindruckende Summe von 2.814 Euro gesammelt werden. 
Der gesamte Erlös wurde dem Roten Kreuz Ortsstelle 
Pischelsdorf übergeben, das mit seiner unermüdlichen 
Arbeit einen unverzichtbaren Beitrag für die Region leistet.
Ein großer Dank gilt dem Billa in Pischelsdorf, der nicht 
nur seinen Parkplatz zur Verfügung stellte, sondern die 
Aktion auch aktiv unterstützte. Solche Partnerschaften 
zeigen, wie wichtig der Zusammenhalt in der Gemeinde 
ist, um Großes zu bewirken.
Der Verein friends4life möchte sich bei allen Helfern, 
Unterstützern und Besuchern bedanken, die diesen Erfolg 

Glühwein für den guten Zweck:  
Erfolgreiche Spendenaktion in Pischelsdorf

möglich gemacht haben. Es ist eine wunderbare Bestäti-
gung dafür, wie viel erreicht werden kann, wenn eine Ge-
meinschaft zusammenhält.
Die nächste Veranstaltung von friends4life Hang(ov)er 
steht bereits in den Startlöchern: 
Am 24. Mai 2025 lädt der Verein in die Kulmblickhalle 
Reichendorf ein. Geplant sind ein Cornhole-Turnier und 
danach eine ausgelassene Hang(ov)er Party mit DJ. 

Foto: FF RomatschachenFoto: Eva Pieber
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Auch wenn Jede/r ihren/seinen eigenen Trauerweg 
gehen muss, kann es trotzdem hilfreich sein, sich mit 
anderen auszutauschen, anderen zuzuhören und so ge-
meinsam neue Erfahrungen sammeln.

In der Gruppe, die von einer Mitarbeiterin von GO-On 
Suizidprävention Steiermark begleitet wird, haben Sie 
die Möglichkeit, sich mit anderen Betroffenen auszutau-
schen und sich mit dem eigenen Verlust auseinanderzu-
setzen.

Wann:  montags (14-tägig), 13–14.30 Uhr  
 (Einstieg jederzeit möglich)
Wo: Psychosoziale Beratungsstelle Weiz,  
 Franz-Pichler-Straße 24, 8160 Weiz
Leitung: Mag. Simone Hutter
Die Teilnahme ist kostenlos.  
Um Anmeldung wird gebeten unter:
Regionalteam Weiz
Tel.-Nr.: 0676/847 886 310
E-Mail: wz@suizidpraevention-stmk.at

In der Chance B bereitet man sich auf einen Wechsel 
in der Geschäftsführung mit 1. Jänner 2026 vor. Eva 
Skergeth-Lopič zeichnet seit 17 Jahren für diese Funk-
tion verantwortlich. Gemeinsam mit dem Vorstand des 
Chance B Vereins wird eine neue Geschäftsführung für 
die gemeinnützige Firmengruppe gesucht und ein geord-
neter Übergang sichergestellt.
Die langjährige Geschäftsführerin Eva Skergeth-Lopič gibt 
mit Ende des Jahres die Leitung der Chance B ab. Von 2008 
bis 2015 führte sie gemeinsam mit Chance B Gründer 
Franz Wolfmayr die operativen Geschäfte und übernahm 
nach seinem Pensionsantritt die Gesamtverantwortung 
über die Firmengruppe, die in ihrer Zeit stark gewachsen 
ist. Heute sind rund 750 Mitarbeiter*innen, vorrangig 

Bewerbungsprozess für Nachfolge
Neubesetzung der Chance B­Geschäftsführung  
mit Jänner 2026

mobil, im ländlichen Raum unterwegs, um die Menschen 
genau dort zu unterstützen, wo sie leben und arbeiten. 31 
soziale Dienstleistungen bietet die Chance B, die im Eigen-
tum des Vereins Chance B steht, mittlerweile an.
Aktuell ist die Position der Geschäftsführung öffentlich 
ausgeschrieben. Qualifizierte Kandidatinnen und Kandi-
daten sind eingeladen, sich für diese verantwortungsvolle 
Managementaufgabe in der Sozialwirtschaft zu bewerben. 

Bewerbungen für die Geschäftsführungsposition 
 können bis zum 14. März 2025 an  
chancebgf.bewerbung@chanceb.at eingereicht werden. 
Die Stellenausschreibung ist auf der Chance B  
Website online unter www.chanceb.at abrufbar.

mailto:wz@suizidpraevention-stmk.at
mailto:chancebgf.bewerbung@chanceb.at
https://www.chanceb-gruppe.at/de/Chance-B-Gruppe/Karriere/Offene-Stellen
http://www.chanceb.at
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Rückblick Winter­ und 
Weihnachtszeit im  
Kindergarten
Ende November wurde der erste Schnee genutzt um im 
Garten den Winter zu spüren. Fleißig wurden Kugeln ge-
formt, Schneebälle geworfen, Schneeengel gemacht und 
vom Hügel gerutscht. 
Leider wollte Frau Holle ihre Betten bis zum Jahres-
beginn nicht mehr schütteln, somit blieb das Thema 
Schnee nur im Haus für die Kinder durch verschiede-
ne Angebote greifbar. Aber dazu passend wurden auch 
andere Themen besprochen, wie etwa: Was machen die 
Tiere im Winter? Treffen sich Pinguine und Eisbären? 
Was machen wir bei einer Erkältung und was macht ein 
Arzt? Somit wurde die Neugierde der Kinder angeregt 
und viele Fragen mit unterschiedlichen Materialien er-
arbeitet bzw. erspielt.
Wichtig für die künftigen Schulanfänger war auch das 
Thema: Wie verhalte ich mich im Straßenverkehr, vor al-
lem wenn es dunkel ist? Dazu wurde eine Fachfrau vom 
ÖAMTC eingeladen. 
Im neuen Jahr bekamen wir noch Besuch von der „Pudel-
mutter“, die Glück bringen möchte. Sie kehrte mit ihrem 
Besen und ließ viele gute Sachen auf den Boden pudeln 
(rollen), über die sich die Kinder sehr freuten.
Besonders spannend ist immer wieder die Advents- und 
Weihnachtszeit für die Kindergartenkinder.
Voller Aufregung wurde jeden Tag ein Kästchen geöffnet, 
Briefe an das Christkind geschrieben und geheimnisvoll 
ein Geschenk für die Eltern gebastelt. Als dann noch der 
Nikolaus in den Kindergarten kam und die Kinder selber 
als Nikoläuse durch den Ort gingen, war die Spannung 
schon sehr spürbar.
Außerdem duftete es öfters im Kindergarten nach Kek-
sen, man hörte Weihnachtslieder, Kinder schmückten ein 
Bäumchen und in der Weihnachtswerkstatt wurde fleißig 
gebastelt.
Auch Spaziergänge zur Krippe am Marktplatz wurden ge-
macht und die Bewohner des Seniorenheims besucht, um 
mit ihnen zu singen.
Eine besondere Freude machte es den Kindern, als sie der 
Familie eines Mädchens aus der Gemeinde, welches viel 
Unterstützung im Alltag und Therapien benötigt, einen 
Teil der Spenden vom Laternenfest überreichen konnten. 
Das Mädchen bekam ein Instrument, mit dem es sichtlich 
große Freude hat. 
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„Styria and Slovenja in dialogue“ –  
Erasmusprojekt an der VS Pischelsdorf 

Die Schule in Pesnica pri Maribor ist seit etwa zwei Jahren 
unsere Erasmus-Partnerschule. Das Projekt „Styria and 
Slovenja in dialogue“ begann im Herbst 2022 mit einer 
Briefpartnerschaft zwischen der damaligen vierten Klasse 
der VS Pischelsdorf und der Deutschgruppe dieser slowe-
nischen Grundschule.
In der Folge kam es im Mai 2023 durch die vierte Klasse 
der VS Pischelsdorf zu einem zweitägigen Besuch in Slo-
wenien. Damals lernten die Pischelsdorfer Schüler*innen 
ihre slowenischen Brieffreunde und Brieffreundinnen 
kennen, mit denen sie sich ein Jahr lang über Briefkontakt 
ausgetauscht hatten.
In einem Gegenbesuch kamen die Kinder aus Pesnica auch 
nach Pischelsdorf, um unsere Schule, unseren Ort und den 
höchsten Kirchturm der Oststeiermark kennenzulernen. 
Gemeinsam besuchten die steirischen und slowenischen 
Kinder auch die steirische Landeshauptstadt Graz. 
Seit Mai vergangenen Jahres besteht eine neuerliche 
Brieffreundschaft zwischen den Kindern der 2b Klasse 
der VS Pischelsdorf und der Deutschgruppe aus Pesnica. 
Die betreuende Lehrerin dieser Gruppe, Frau Simona 
Eder, übermittelte uns im Juni 2024 eine Einladung zur 
Teilnahme an der Miniolympiade für Nachbarschulen. 
Daraufhin besuchte ein Team der VS Pischelsdorf die 
Kollegen und Kolleginnen der Grundschule Pesnica pri 
Maribor zum Kennenlernen der Schule und zum Bespre-
chen des Sporttages, bei dem alle Schüler*innen von den 
zweiten bis vierten Klassen teilnehmen durften.

Olympische Spiele in Pesnica pri Maribor 
in Slowenien am 20. November 2024

Im Zuge dieser Schulfreundschaft ergab sich dann schluss-
endlich die Möglichkeit, mit mehr als 100 Kindern der 
VS Pischelsdorf unsere Partnerschule in Pesnica zu besu-
chen und an der Miniolympiade teilzunehmen.
Die Aufregung war natürlich dementsprechend groß unter 
den Kindern, denn an olympischen Spielen im Ausland 
teilnehmen zu können war doch eine große Ehre. Nach-
dem in der Woche davor die vier Spiele bekanntgegeben 
wurden, übten wir fleißig in den einzelnen Stationen in 
unserem Turnsaal. Die vier Spiele lauteten: „Lauf und 
gib den Ball weiter“, „Mit dem Wurm die Becher holen“, 
„Die Reise der bunten Ringe“ und „Hüte sammeln“.
Richtig spannend wurde es dann aber, als im großen Turn-
saal der Schule Pesnica die olympischen Spiele eröffnet 
und die teilnehmenden Schulen in den vier Disziplinen 
gegeneinander antreten durften. Dabei ging es um Schnel-
ligkeit, Geschicklichkeit, Teamgeist, Kraft und Ausdauer. 
Pischelsdorf konnte alle diese Skills mit Bravour beweisen! 
In der mit Spannung erwarteten Siegerehrung trugen wir 
den Gesamtsieg aller Teilnehmerschulen davon und da-
mit den heiß ersehnten Pokal mit nach Hause! Die Freude 
über diesen Sieg war natürlich riesengroß.
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Einladung nach 
Pesnica und für das gemeinsame faire Spiel aller teilneh-
menden Schulen! Wir freuen uns über unseren Sieg, aber 
noch mehr freuen wir uns, dass wir die Freude und Be-
geisterung aller Sportler*innen erleben und teilen durften!
Wir hoffen, dass die Partnerschaft zwischen Pischelsdorf 
und Slowenien weiter besteht und dass weitere Besuche 
folgen werden.
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Am 13. Dezember besuchten die beiden 3. Klassen der 
VS Pischelsdorf die Bewohner*innen des Seniorenwohn-
heims Adcura in Pischelsdorf mit einer berührenden 
Weihnachtsaufführung. Mit Weihnachtsliedern, Gedich-
ten, Mundarthirtenspiel und einem liebevoll inszenierten 
Krippenspiel zauberten die Kinder ein Lächeln auf die 
Gesichter der Seniorinnen und Senioren. Im Anschluss an 
die Darbietungen verteilten die Schulkinder selbstgebas-

Rückblick Weihnachtsaufführung der VS im Seniorenwohnheim
telte Weihnachtsengeln, die von den Bewohner*innen mit 
großer Freude entgegengenommen wurden.
Als kleines Dankeschön wurden die Kinder mit Weih-
nachtsbäckereien verwöhnt. Dabei wurden Verwandte 
und Bekannte wie zum Beispiel Urgroßeltern freudig be-
grüßt. Ihre Lehrerinnen Frau Susanne Kastenhuber-Mon-
schein und Frau Catherine Schweighofer waren sehr stolz 
auf den Auftritt der Schulkinder. 

Im vergangenen Dezember erlebten die Schüler*innen der 
Volksschule Pischelsdorf drei unvergessliche Tage auf der 
Sommeralm beim Holzmeisterlift. Im Rahmen ihres Ski-
kurses hatten die Kinder die Gelegenheit, das Skifahren in 
einer wunderschönen Winterlandschaft zu erlernen und 
ihre skifahrerischen Fähigkeiten zu verbessern. Dank der 
hervorragenden Betreuung durch die Skischulen Köck 
und Eder konnte der Kurs zu einem vollen Erfolg werden.
Die erfahrenen Skilehrer*innen der beiden Skischulen 
sorgten gemeinsam mit den Lehrpersonen und einigen 
mitgereisten Eltern für eine professionelle Einführung 
in die Skiwelt. Kinder aller Leistungsniveaus wurden in 
Kleingruppen aufgeteilt, sodass jeder individuell gefördert 
und gefordert werden konnte. Ob Anfänger oder Fort-
geschrittene – die Skilehrer*innen hatten für jedes Kind 
den richtigen Ansatz, um den Skikurs zu einem tollen Er-
lebnis zu machen. Das Wetter spielte ebenfalls mit: Bei 
idealen Pistenbedingungen konnten die Kinder die Pis-

ten der Sommeralm in vollen Zügen genießen. Der kurze 
Schlepplift, der für die Kleinen perfekt geeignet ist, er-
möglichte es den jungen Skifahrern*innen, ihre ersten 
Schwünge zu wagen und sich immer sicherer auf den 
Skiern zu bewegen. Der lange Schlepplift ermöglichte es 
den fortgeschrittenen Skifahrer*innen, ihr Können unter 
Beweis zu stellen.
Neben dem Skifahren standen auch die Gemeinschaft 
und der Spaß im Vordergrund. Die Kinder hatten nicht 
nur viel Freude beim Erlernen neuer Techniken, sondern 
konnten sich auch miteinander austauschen und neue 
Freundschaften schließen.
Am Ende des Skikurses hatten alle Teilnehmer*innen ihre 
Fähigkeiten deutlich verbessert und konnten stolz auf ihre 
Fortschritte zurückblicken. Der Skikurs der VS Pischels-
dorf war ein voller Erfolg und wird sicherlich noch lange 
in Erinnerung bleiben. Danke an alle, die bei der Organi-
sation und Durchführung geholfen haben!

Skikurs der VS Pischelsdorf –  
Drei Tage voller Spaß auf der Sommeralm
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Krippenbau an der  
MS Pischelsdorf
In den Wahlpflichtfächern Technik und Design sowie Kunst und Gestal-
tung bauten die dritten Klassen der MS Pischelsdorf in der vergangenen 
Weihnachtszeit Krippen. Selbst entworfen wurde der Stall und mit mit-
gebrachten Materialien gefertigt. Dabei entstanden jeweils individuelle Ge-
bilde. Ebenso wurden die Figuren von den Schüler*innen selbst getöpfert 
und dann glasiert.

In der Adventzeit verbreitet die MS Pischelsdorf nicht nur 
innerhalb der Schule Weihnachtsstimmung, sondern auch 
darüber hinaus in der Gemeinde. 
Eine Delegation bestehend aus Schulleiter Herrn Micha-
el Stangl, Religionslehrerin Frau Maria Binder, Schul-
sprecherin Loreen Schuster, Lehrer Herrn Dominik 
Tagger sowie den Schülern Alexander Leitner (4a) und 
Jakob Kober (3c) – mit ihrer steirischen Harmonika – 
war im Ort unterwegs, um die weihnachtliche Botschaft 
zu teilen. Die Tour führte die Gruppe unter anderem ins 

Rückblick Weihnachtstour durch Pischelsdorf
Seniorenheim, wo sie mit stimmungsvoller Musik und 
herzlichen Worten für Freude und weihnachtliches Flair 
sorgten. Auch das Gemeindeamt wurde besucht, um sich 
bei Bürgermeister Herrn Pillhofer und seinem Team für 
die kontinuierliche Unterstützung der Schule zu bedan-
ken.
Der Einsatz der Schüler*innen und Lehrer*innen, kom-
biniert mit den musikalischen Klängen der steirischen 
Harmonika, schuf eine herzliche Atmosphäre, die alle Be-
teiligten spürbar bewegte.
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An zwei Tagen in der Vorweihnachtszeit lud die MS Pi-
schelsdorf die vierten Klassen der Volksschulen des Schul-
sprengels zu Tagen der offenen Türen.
Willkommen geheißen hat Dir. Michael Stangl alle Gäste 
in der Bibliothek, die auch als Aula dient. Die ersten Klas-
sen sangen ein Begrüßungsständchen. Was ihnen an der 
MS Pischelsdorf gefällt, das berichteten die beiden Schul-
sprecherinnen. Bei zahlreichen Stationen quer durch die 
Schule lernten die jungen Gäste die Unterrichtsfächer und 
die Unterrichtsräumlichkeiten kennen. 
In den Werkräumen konnten die Kinder verschiedene 
Kreisel bauen, in „Robotik“ wurde im Rahmen eines di-
gitalen Workshops an Laptops gearbeitet und ein Fahr-
zeug programmiert, lustiges Theater wurde im Musik-
raum gespielt. Im Rahmen des Sprachenschwerpunktes 
standen gleich drei Sprachen auf dem Programm, die an 
der MS Pischelsdorf unterrichtet werden: Englisch, Italie-
nisch und Spanisch. Gerne führten die Volksschüler unter 
Anleitung spannende Versuche im Physik- und Chemie-
saal durch. Begeistert wurde auch bei einem Piratenspiel 
durch den großen Turnsaal gesprungen, geschwungen, ge-
laufen und geklettert. 
Erfahrene Schüler*innen der achten Schulstufe führten in 
Gruppen die Kinder durch das Haus und bewiesen dabei 

Spannende Tage der offenen Türen an der MS Pischelsdorf

viel Verantwortungsbewusstsein, Umsicht und Hilfsbe-
reitschaft. Auch eine Jause wurde von den vierten Klassen 
der MS Pischelsdorf vorbereitet und serviert. 
Zu guter Letzt erhielten alle Volksschüler*innen noch Ge-
schenke-Sackerln mit Erinnerungen an den Tag der offe-
nen Tür und an die MS Pischelsdorf. 

Elternabend mit vielen Informationen

Ebenfalls im Rahmen der Tage der offenen Türen wurden 
auch die Eltern zu einem Informationsabend eingeladen. 
Hierzu präsentierte Schulleiter Dir. Michael Stangl zusam-
men mit einem Teil des Lehrer*innen-Teams die aktuellen 
Schwerpunkte der Schule wie „Fit 4 Life“, „Be Creative“ 
und alle angebotenen Sprachen. Die Freigegenstände er-
gänzen und optimieren den Unterricht für besonders In-
teressierte und talentierte Kinder in den MINT-Bereichen 
wie zum Beispiel in der „Robotik“, beim Theater oder in 
sportlichen Bereichen. Auch die Nachmittagsbetreuung 
stellte den Eltern ihr Angebot vor.
Mitglieder des neu übernommenen Elternvereins um-
rahmten das abendliche Zusammentreffen mit Keksen, 
Snacks und Getränken. 

„Hoffnungsrunde – Gesunde  
laufen für krebskranke  
Mitmenschen“ – Scheckübergabe

Wie bereits berichtet, fand vergangenen Herbst am Ge-
lände rund um den Pischelsdorfer Sportplatz wieder der 
Hoffnungsrundenlauf für krebskranke Menschen statt. 
Insgesamt wurden 4938 Runden gelaufen, wobei eine 
Runde 500 Meter maß. Das entspricht einer Strecke von 
2469 Kilometern. Eine gewaltige Leistung der sportbe-
geisterten Schüler*innen der Mittelschule Pischelsdorf – 
herzlichen Dank.
Am 7. November 2024 wurde der von den Schüler*innen 
und Lehrer*innen gespendete Betrag von 750,71 Euro 
Herrn Christian Scherer, Geschäftsführer der österreichi-
schen Krebshilfe Steiermark, persönlich übergeben.

Großen Dank auch für die Unterstützung und Hilfe 
an die Mitarbeiter der Marktgemeinde Pischelsdorf am 
Kulm, dem Schulwart Herrn Weber, dem Tennisverein 
und dem Sportplatzwart.
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Die Schüler*innen der 6. Schulstufe der MS Pischelsdorf 
besuchten einen wichtigen steirischen Kulturschauplatz: 
die Oper in Graz. Mit dem Familienmusical „Die wunder-
bare Reise des Nils Holgersson“ stand sogar eine Urauf-
führung auf dem Programm. 
Damit die Kinder das Musical richtig genießen konnten, 
unternahmen die beiden Klassen mit ihren Deutschleh-
rerinnen und Klassenvorständ*innen vor der Vorstellung 
eine Backstage-Führung. Dabei erhaschten sie Einblicke 
hinter die Kulissen: Besonders die Unterbühne, die Dreh-
bühne, die Kulissen mit dem Haus der Holgerssons, der 
Schnürboden in schwindelnden Höhen und auch die Kos-
tüme interessierten die jungen Musicalbesucher*innen. 
Auf der Bühne beeindruckten die Schauspieler*innen mit 
Sprache, Tanz und Gesang. Special Effekts, Pyrotechnik, 
kreative Kostüme und vor allem der Wandel von Groß zu 
Klein und umgekehrt faszinierten die Besucher*innen bei 
diesem Stück. Jede/r Schauspieler/in spielte drei Rollen, 
dafür wurden unglaublich schnelle Kostümwechsel durch-
geführt. Auftritte der Darsteller*innen im Zuschauerraum 
überraschten und ließen keine Langeweile aufkommen. 

Besuch des Grazer Opernhauses
Die Oper Graz versteht es, Kultur auch an junges Publi-
kum zu vermitteln. Für die Schüler*innen war es ein er-
lebnisreicher Schultag, der in Erinnerung bleibt. 

Am 30. Jänner nahm die MS Pischelsdorf mit 27 motivier-
ten Schüler*innen am Skirennen der Bildungsregion Ost 
teil, das auf der Teichalm stattfand. Die Teilnehmer*innen 
gingen in verschiedenen Kategorien an den Start und zeig-
ten sowohl auf Skiern als auch auf dem Snowboard beein-
druckende Leistungen.
Besonders hervorzuheben ist Johanna Wagner-Eichtin-
ger, die nicht nur in ihrer Altersklasse gewann, sondern 
auch die weibliche Tagesbestzeit erzielte und die zweit-
schnellste Zeit des gesamten Rennens aufstellte. Eben-
so erfreulich war der zweite Platz von Loreen Schuster 
in ihrer Altersklasse. Im Snowboard-Bewerb konnten 
Patricia Wagner (zweiter Platz bei den weiblichen Teil-
nehmerinnen) und Felix Ferstl (zweiter Platz bei den 
männlichen Teilnehmern) ebenfalls großartige Erfolge 
verbuchen.
Die MS Pischelsdorf gratuliert allen teilnehmenden Ski- 
und Snowboardfahrer*innen herzlich zu ihren hervorra-
genden Leistungen und bedankt sich bei den Veranstal-
tern für ein gelungenes Rennen auf der Teichalm.

MS Pischelsdorf erfolgreich beim  
Skirennen der Oststeiermark 
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Die 4. Klassen der MS Pischelsdorf widmeten sich an drei 
spannenden Tagen dem Thema Bildungs- und Berufsori-
entierung. Ziel war es, den Schüler*innen einen Überblick 
über die vielfältigen Möglichkeiten nach der Pflichtschu-
le zu geben und ihnen bei der Entscheidungsfindung für 
ihre Zukunft zu helfen.
An den ersten beiden Tag hatten sie die Gelegenheit, 
mehrere weiterführende Schulen aus der Region bei uns 
willkommen zu heißen. Vertreter*innen der HLW Weiz 
und Hartberg, HAK Weiz, HTL Weiz, BORG Hartberg, 
BAFEP Hartberg und verschiedener Fachschulen (Naas, 
Kirchberg, Hartberg) stellten ihre Bildungsangebote vor 
und beantworteten die zahlreichen Fragen der interessier-
ten Schüler*innen. 
Für diese wertvollen Einblicke möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen beteiligten Schulen bedanken!
Den krönenden Abschluss bildete der gemeinsame Aus-
flug nach Gleisdorf zur Bildungs- und Berufsorientie-
rungsmesse. Dort hatten die Schüler*innen die Chance, 
sich noch umfassender über unterschiedliche Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten zu informieren. Zahlreiche 
Informationsstände boten die Möglichkeit, sich individu-

ell beraten zu lassen und Kontakte zu knüpfen. Die Tage 
waren für alle Beteiligten eine bereichernde Erfahrung 
und ein wichtiger Schritt in Richtung Zukunftsplanung.

PERSPEKTIVEN FÜR MORGEN:  
EINBLICKE IN BILDUNG UND BERUF
Bildungs­ und Berufsorientierungstage der 4. Klassen

Michi´s Hairstyle in Sinabelkirchen

Wir haben NEUE Öffungszeiten:
Di–Do  8.30–12.30 Uhr & 13.30–18 Uhr
Fr  8.30–12.30 Uhr & 13.30–19 Uhr
Samstag auf Anfrage
(Feiern, Hochzeiten, Bälle …)
Auch kurzfristige Termine sind bei uns möglich!

Tel: 03118/51696 oder WhatsApp 0676/7658209
www.michis-hairstyle.at

Bezahlte Anzeige
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Das traditionelle Handballturnier der MS Pischelsdorf 
brachte vor Weihnachten die Turnhalle zum Beben. Die 
Schülerinnen der 3. und 4. Klassen zeigten ihr sportliches 
Talent und ihren unermüdlichen Einsatz. Die Stimmung 
in der Halle war von Anfang an großartig. Die Zuschau-
er*innen feuerten die Teams lautstark an und sorgten für 

eine mitreißende Atmosphäre. Trotz der intensiven Spiele 
stand der Spaß am gemeinsamen Sport im Vordergrund.
Besonders hervorzuheben war in diesem Jahr die Leistung 
der 4c, die mit beeindruckender Teamarbeit ungeschlagen 
den 1. Platz belegte. Die 3b sicherte sich mit viel Kampf-
geist einen starken 2. Platz, gefolgt von der 4b auf dem 3. 
Platz. Den 4. Platz teilten sich die Teams der 4a, 3a und 3c, 
die ebenfalls vollen Einsatz zeigten. Ein großes Lob ge-
bührt allen Spieler*innen für ihre Fairness, ihren Team-
geist und ihre Leidenschaft für den Sport.

Danke dem Elternverein für die gute  
Verpflegung!

Beim Handball- sowie 
Fußballturnier wurden 
die Schülerinnen und 
Schüler mit Butterbroten, 
Äpfeln und Säften vom 
Elternverein versorgt. Ein 
großes Dankeschön er-
geht an die Familie Rap-
pold-Lang, welche die 
benötigten Äpfel zur Ver-
fügung stellte sowie an 
die Familie Wagner-Eich-
tinger für die Brot- und 
Saftspende.

Am 20. Dezember 2024 fand neben dem Handballtur-
nier der Mädchen auch das alljährliche Fußballturnier der 
Burschen der 3. und 4. Klassen an der MS Pischelsdorf 
statt. Erstmals war es auch der Fall, dass eine Mädchen-
mannschaft unter dem Namen „Girls United“ am Fuß-
ballturnier teilnahm.
Unter der Turnierleitung von Herrn Tagger und Herrn 
Groß, sowie dem souveränen externen Schiedsrichter 
Herrn Thomas Gauster boten die Spielerinnen und Spieler 
mit vollem Einsatz, jedoch stets fair, eine tolle Leistung, in 
welcher immer der Spaß am Sport im Vordergrund stand. 
Vor allem das Publikum, welches aus den restlichen Klassen, 
aber auch einigen Eltern und Lehrpersonen bestand, spornte 
die Spielerinnen und Spieler zu Höchstleistungen an. 
Das im Ligamodus absolvierte Turnier bot Spannung bis 
zur letzten Partie, in welcher sich die 3b Mannschaft mit 
einem Sieg noch den Turniersieg holen konnte. Sie konn-
ten somit die 3c und die 4c auf die Plätze verweisen. Vor 

Spannung und Teamgeist  
beim Handballturnier

Fußballturnier der MS Pischelsdorf
allem noch zu erwähnen ist die Leistung von „Girls Uni-
ted“, welche einen starken 4. Platz belegten. 
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Am 15. Dezember 2024 war es endlich so weit, wir sind 
abends vom Flughafen Graz mit dem Flugzeug nach Ber-
lin gestartet, um im Rahmen der Projekttage im Fach Poli-
tische Bildung spannende Einblicke zu gewinnen.
Ein vielfältiges und abwechslungsreiches Programm er-
wartete uns. Wir besuchten das Brandenburger Tor, das 
Reichstagsgebäude, die beeindruckende East Side Gallery, 
das DDR-Museum, das berühmte KaDeWe und vieles 
mehr. Das absolute Highlight war jedoch die grandiose 
Show im Friedrichstadt-Palast, die uns alle begeisterte.
Die Tage in Berlin waren voller interessanter Erlebnisse, 
lehrreicher Einblicke und unvergesslicher Momente in 
einer der faszinierendsten Metropolen Europas.
Zurück in der Schule bereiten sich die Schülerinnen und 
Schüler wieder intensiv auf den Berufsalltag vor. Dies ge-
lingt vor allem durch die zahlreichen Schnuppertage. Ei-
nige unserer Schüler*innen hatten bereits Ende Dezember 
eine fixe Lehrstelle in Aussicht, während andere bei den 
nächsten berufspraktischen Tagen wieder die Möglichkeit 
haben werden, viele neue Eindrücke zu sammeln und sich 
für einen Lehrberuf zu entscheiden.
Alle Fotos und Berichte unserer Workshops, Ausflü-
ge und berufspraktischen Tage findet ihr auf unserer 
Homepage: www.poly-pischelsdorf.at und auf Insta-
gram: @ptspischelsdorf.

Jetzt anmelden für das neue Schuljahr!
Das Anmeldeformular findest du auf unserer Homepage. Wenn du Interesse an unserer Schule hast, dann 
mach am besten noch heute einen Termin für eine Schulbesichtigung aus! Du erreichst uns unter der Tele-
fonnummer 03113/5106 oder 0664/48 20 579 (optimalerweise zwischen 7.30 und 13 Uhr).

Poly Pischelsdorf hebt nach Berlin ab

http://www.poly-pischelsdorf.at
https://www.instagram.com/ptspischelsdorf
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Pischelsdorf, 6. Jänner 2025 – Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Pischelsdorf eröffnete das Jahr 
2025 mit ihrer 145. Wehrversammlung, die 
im Pfarrheim von Pischelsdorf stattfand. In 
einem Rückblick auf das vergangene Jahr 

zeigten die Beauftragten und Funktionäre beeindrucken-
de Zahlen und verdeutlichte, warum 2024 statistisch als 
außergewöhnliches Jahr in die Geschichte der Feuerwehr 
eingehen könnte.
Feuerwehrkommandant HBI Ing. Rene Prem begrüßte 
zur Wehrversammlung 103 Teilnehmer im Pfarrheim in 
Pischelsdorf. Unter ihnen befanden sich zahlreiche Ehren-
gäste, darunter Abschnittskommandant ABI Karl Mayer, 
Bgm. Herbert Pillhofer, VzBgm. Brigitta Schwarzen-
berger, GKass. Bianca Pelzmann, Bgm. Ing. Erich Prem 
(Gemeinde Gersdorf ) sowie die Kommandanten der be-
nachbarten Feuerwehren Romatschachen, Rohrbach und 
Reichendorf, der Polizei und des Roten Kreuz.
Mit über 20.800 ehrenamtlich geleisteten Stunden und 
140 Einsätzen stellte das vergangene Jahr alle bisherigen 
Rekorde in den Schatten. Der deutliche Anstieg der Ein-
sätze und der Stunden um mehr als 40% ist neben einer 
hohen Anzahl an Verkehrsunfällen besonders auf außer-
gewöhnliche Unwetterereignisse zurückzuführen, spe-

ziell zwei Hochwas-
ser im Frühsommer 
und ein mehrtägiges 
Sturmereignis im 
Herbst, welche die 
Feuerwehr an ihre 
Belastungsgrenzen 
führten. Dank des 
unermüdlichen Ein-
satzes der Feuerwehr-
mitglieder konnten 
nicht nur Sachwerte 
in Höhe von mehre-
ren Hunderttausend 
Euro geschützt, son-
dern auch mehrere 
Menschenleben be-
wahrt werden.
Daneben war das Jahr 
2024 für die Feuer-
wehr von sportlichen 

Wehrversammlung der FF Pischelsdorf –  
Ein Jahr voller Herausforderungen und Rekorde

Erfolgen und intensiver Arbeit geprägt: Die Bewerbsgrup-
pe errang den zweifachen steirischen Landessieg und den 
dritten Platz beim Bundes-Fire-Cup, auch im Wasserwehr-
Leistungsbewerb konnten mehrere Siege verbucht werden. 
Neben 158 Übungen, der Integration neuer Mitglieder 
und starkem kameradschaftlichem Zusammenhalt zählte 
das 51. Pischelsdorfer Volksfest zu den Höhepunkten. Be-
sonders der Sicherheitstag mit Einsatzorganisationen bot 
spannende Einblicke in die Arbeit der Rettungsdienste und 
unterstrich die Bedeutung von Zusammenarbeit – ein Er-
eignis, das über die Gemeindegrenzen hinaus Beachtung 
fand.
Ein besonderer Moment der Wehrversammlung war die fei-
erliche Angelobung von Emil FINK, Leonhard SCHLOF-
FER, Dr. Thomas RIEDER und Lukas SCHLAGER in 
den aktiven Dienst und die Beförderung verdienter Feuer-
wehrkameraden. 
Die Ehrengäste würdigten unisono die Leistungen der 
Feuerwehr und betonten die Bedeutung der ehrenamt-
lichen und professionellen Arbeit für die Region. Der 
Rückblick zeigte eindrucksvoll, dass das vergangene Jahr 
nicht nur statistisch ein Rekordjahr war, sondern auch die 
Kameradschaft und Einsatzbereitschaft der Feuerwehren 
in der ganzen Steiermark auf die Probe stellte.
Mit dem Rückblick auf dieses außergewöhnliche Jahr und 
einem positiven Blick auf die Zukunft startete die FF Pi-
schelsdorf gestärkt ins neue Jahr.

Feierliche Angelobung von vier neuen Kameraden im  
Aktivstand

HBI Rene Prem mit beförderten 
Kameraden

HBI Rene Prem mit ausgezeichne-
ten Kameraden

Fotos: FF Pischelsdorf
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Am 7. Dezember 2024 hieß es wieder an-
treten zur Branddienstleistungsprüfung in 
den Stufen Bronze und Silber.
4 Gruppen (1:6) stellten sich in Anwesen-
heit von Abschnittsbrandinspektor Karl 

Mayer und Bürgermeister Herbert Pillhofer der Heraus-
forderung: Pillhofer Lars, Schanes Maria, Schneider Ma-
ximilian, Schrank Jonas, Schrank Melanie, Schrank Phil-
ipp, Schrank Sebastian und Schweighofer Julian stellten 
sich der Aufgabe in Bronze sowie Bauer Stefanie, Ecker 
Fabian, Fuchs Marvin, Herbst Alexander, Kerschhofer 

Erfolgreiche Branddienstleistungsprüfung  
der FF Reichendorf

Bianka, Kulmer Manuel, Pillhofer Jan und Schrank Lukas 
in Silber. Alle 4 Prüfungen wurden in der Sollzeit und fast 
fehlerfrei absolviert. 
Ein Dank geht an das Bewerterteam ABI d. F. Oswald 
Josef, BI d. F. Supper Martin, BI Huber Stefan und HBI 
a. D. Heiling Bernhard für die faire Bewertung. 
Bedanken möchten wir uns auch beim Ausbildungsteam 
LM Wiesenhofer Patrick und OBI Ecker Philipp für die 
gute Vorbereitung sowie bei allen Ergänzungsteilnehmern 
für die tolle Unterstützung und gratulieren den 16 Kame-
radinnen und Kameraden zur erfolgreichen Prüfung!

→ Hast du Interesse an einer abwechslungsreichen, span-
nenden und sinnvollen Tätigkeit? 

→ Bist du gerne in der Natur unterwegs?
→ In deiner Heimatgemeinde?
→ Oder liegt dir deine Umwelt generell am Herzen?
→ Möchtest du Teil einer netten Gemeinschaft sein? 

Die Steiermärkische Berg- und Naturwacht setzt Natur-
schutz in der Steiermark tatkräftig um. Über 2000 Mit-
glieder landesweit engagieren sich freiwillig und ehren-
amtlich für die Natur in ihrer direkten Umgebung, in ihrer 
Gemeinde oder bezirksweit. Auch für deine Gemeinde ist 
eine unserer zahlreichen Einsatzstellen zuständig, die dich 
herzlich willkommen heißen wird!
Unser Tätigkeitsspektrum und unsere Aufgaben sind äu-
ßerst vielfältig: Aufklärung über Naturschutz, bei Groß 

und Klein Verständnis für die Natur wecken, auf Einhal-
tung der Landesgesetze zum Schutze der Natur achten. 
In vielen interessanten Projekten fördern wir Artenvielfalt, 
bauen Nisthilfen, kontrollieren wir Gewässer, stellen Krö-
tenzäune auf, betreuen Naturdenkmäler, beschäftigen uns 
mit dem Biberschutz u.v.m.
Für dich gibt es in der einjährigen Vorbereitungszeit eine 
fundierte Ausbildung und nach deiner Angelobung als 
Berg- und Naturwächterin oder Naturwächter regelmäßi-
ge kostenlose Fortbildungen.
Spricht dich das an? Bist du neugierig geworden? Super, 
dann schnupper bei uns gleich einmal unverbindlich 
rein! 
Kontakt:  Klaus Nestler 0664/230 75 15, 
 Robert Gross 0644/979 94 30, 
 Barbara Kochauf 0644/614 396 74

WIR SUCHEN DICH!
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Der Sportverein Pischelsdorf mit 
dem Trainerteam Mag. Christian 
Waltl und Co-Trainer Reinhold 
Schneider hat sich das Ziel gesetzt, 
mit einigen Kaderveränderungen 
den Verbleib in der Oberliga Süd-
Ost zu schaffen. Mit einem guten 
Start soll eine gute Voraussetzung 
geschaffen werden. Dafür wurde ein 
eigenes Heimtrainingsprogramm er-
stellt. Die Vorbereitung hat bereits 
am 20. Jänner im Kulmland-Stadion 
begonnen.
Die Kampfmannschaft II mit Trai-
ner Sebastian Peinsipp will im Früh-
jahr auch wieder einige Siege feiern. 
Das Ziel ist es, die jungen Spieler 
aus dem Nachwuchs langsam in die 
Kampfmannschaft II einzubauen. 
Auch die Kampfmannschaft II begann am 20. Jänner 
mit dem Mannschaftstraining, um im Frühjahr eine Leis-
tungssteigerung herbeizuführen.
Im Winter gab es personelle Veränderung: Georg Ritter 
wird ab sofort als Sportlicher Leiter für die Kampfmann-
schaft II verantwortlich sein. Seinen Platz im Trainer-
team übernimmt Clemens Kastenhuber. Erfreulicher-
weise bleiben fast alle Spieler an Bord, was durch einige 
Rückkehrer von Verletzungen zu einem großen Kader 
führt. 
Im Nachwuchsbereich fand zu Jahresbeginn wieder unser 
traditionelles Hallenturnier statt. An vier Tagen spielten 
über 70 Mannschaften um Medaillen und Pokale. Er-
freulich ist, dass unsere Mannschaften dabei sehr gut ab-
geschnitten haben. Unter anderem konnten die U8 und 
U14 Mannschaften ihre Turniere gewinnen. Erstmals ver-
anstalteten wir im Rahmen des Hallenturniers auch ein 
Legendenturnier, das seinem Namen mehr als gerecht 
wurde.
Die Nachwuchsabteilung bedankt sich an dieser Stelle 
nochmals herzlich bei allen Eltern und Helfern, die diese 
Veranstaltung möglich machten.
 
Die Halli-Galli Faschingsparty mit großer Verlosung, 
welche im Vorjahr schon ein voller Erfolg war, wird 
heuer am 1. März 2025 wieder stattfinden!

Eigenes Heimtrainingsprogramm  
für einen guten Start
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UTOPIA 2050 –  
eine geheime Stadt
Weg-weisen und -beschreiben: Wege in die Zukunft 
weisen und beschreiben
Der Großteil der westlichen Welt sieht diese Stadt nur als 
eine reine Fiktion, mit der man nichts zu tun haben will. 
Man ahnt, dass das Weglassen und Durchatmen zur neu-
en Überlebensstrategie werden muss und das wird als Ver-
lust empfunden. Nicht die Hetze, das Mehr - und - noch 
Mehr hat noch Zukunft. Aber die meisten Erwachsenen 
setzen auf Bewährtes, auf das Gestern und nicht auf das 
Morgen. Das Fremde, das Zukünftige löst Ängste aus. Das 
Weg-weisen und den Weg dorthin beschreiben soll das 
Dreijahresprojekt abschließen!
Der erste Vortragsabend wird am Samstag, den 5. April 
2025 stattfinden. Die vorgesehenen Themen sind:
→ +3° Celsius Temperaturanstieg und seine Folgen
→ Ökosysteme und Artensterben
→ KI – Einsatz in der Kriegsführung und andere Gefahren
→ Renaturierung: Römerbach und Hochwasserschutz
Einblick in die Grundzüge der EU-Verordnung zur Re-
naturierung hat Sabrina Wagner aus Pischelsdorf – Biolo-
gin und Geschäftsführerin vom Naturpark Pöllauer Tal – 
bereits im Herbstvortrag gewährt. Die Hauptpunkte sind:
Landschaftselemente wie Hecken: Diese fördern Biodi-
versität und verbinden Lebensräume. Es hat sich beim ka-
tastrophalen Sturm im Herbst auch gezeigt, dass Hecken 
der einzige Schutz vor größeren Schäden waren.
Gewässerrenaturierung: Beseitigung alter, obsoleter Sper-
ren zur Wiederherstellung natürlicher Flussläufe. Die noch 
immer verbreitete Angst, man müsse Flüsse in alte Läufe 
zurückversetzen, ist absoluter Blödsinn. Natürlich muss 
man ihnen wieder mehr Platz geben, sodass sich Hoch-
wasser langsamer entwickeln und man nicht so überrascht 
wird, dass Autos weggeschwemmt werden. 
Moor-Wiedervernässung: Trocken gelegte Moore sollen 
revitalisiert werden.

Pflanzenvielfalt als Nahrung für Insekten: als Grund-
lage für Vogelnahrung.
„Das sogenannte Natur-Renaturierungsgesetz zielt darauf 
ab, geschädigte Ökosysteme zu reparieren, ohne dabei 
historische Idealzustände anzustreben. Nur wenn alle an 
einem Strang ziehen, können wir die bestmöglichen Lösun-
gen finden“, betonte Sabrina Wagner.
UTOPIA 2050: Wir hoffen auch beim heurigen Pro-
gramm nicht allzu große Abstriche machen zu müssen. 
Folgende Veranstaltungen sind darüber hinaus geplant:
→ Einen 2. Vortragsabend am 20. September 2025
→ Zwei Kunstausstellungen (Vernissagen am 28.6. und 

13.9.2025)
→ Und Künstler*innen arbeiten vor Ort und in den Schu-

len (Artists in Residence)
Sobald eine Förderzusage vom Land vorliegt, gibt es für 
Künstler*innen eine öffentliche Ausschreibung!
Gertraud und Gottfried Ranegger, E-Mail: ranegger@aon.at

 
Aufruf zur Mitarbeit!        Kulturverein
Wir suchen Kunstinteressierte, die beim Kulturverein mitarbeiten möchten. Nach zehn Jahren Führung des Vereins 
durch meine Frau und mich möchten wir den Verein Jüngeren überantworten. Das Projekt UTOPIA läuft mit dem 
heurigen Jahr aus. Ein Neustart ist nötig, ob in ähnlicher oder völlig neuer Form liegt nicht mehr in unserer Verant-
wortung. Sollte der Verein weiter bestehen, gibt es auch die Möglichkeit der räumlichen Nutzung des K3.

Gertraud & Gottfried Ranegger
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Am 1. Mai öffnet das Kulmkeltendorf wieder seine Pfor-
ten und nachdem an diesem Datum das Beltene-Fest ge-
feiert wurde, wird an diesem Tag die Museumseröffnung 
im Kulmkeltendorf gefeiert. Es gibt einen Pflanzentausch-
markt und Weben wie zur Zeit der Kelten wird vorgeführt 
und kann auch selbst ausprobiert werden. Sie können kel-
tischen Märchen lauschen und einer Harfenspielerin zu-
hören, dazu gibt es Frühlingskräuterküche und gekühlte 
Getränke.

Nachdem auch in den Wintermonaten im Kulmkelten-
dorf gearbeitet wurde, können Sie neue Ausstellungsstü-
cke besichtigen. Lassen Sie sich überraschen!

Am 25. Mai findet dann wieder die Kulmiade statt, 
der sportliche Wettkampf von Volksschulgruppen aus der 
Kulmregion. Es gilt wieder, die eigene Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit in sechs Bewerben unter Beweis zu stel-
len und den Wanderpokal (einen Kulmfix) für ein Jahr 
mitzunehmen.

Vorschau weitere Veranstaltungstermine

15. Juni: Wolle-Walken-Weben
11. Juli: Vollmondkonzert mit Quea Ummi und den Ur-
tontrommlern
10. August: Waffen der Vorzeit
21. September: Keltenküche und Keltentrank
12. Oktober: Flechten-Seilen-Weben

Kabarett in der Oststeirerhalle am 28. März 2025

AUSVERKAUFT!

Eine neue Saison im  beginnt! 
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Mit beschwingten Melodien wurde 
das Publikum am 12. Jänner beim 

traditionellen Pischelsdorfer Neujahrs-
konzert in der Oststeirerhalle musikalisch 
verwöhnt.
Unter der Leitung von Mag. Werner 
Deutsch gab das Salonorchester Ilz Kom-
positionen von Johann Strauss und Josef 
Strauss, C. M. Ziehrer, Emil Waldteufel, 
Jacques Offenbach, Franz Lehár und Dmi-
tri Schostakowitsch zum Besten. Dazu wur-
den charmante Tanzeinlagen vom Tanzpaar 
Mara und Rupert Kluhs-Preißler sowie 
den Ballettschülerinnen des Tanzstudios 
DieTanzerei dargeboten. OSR Christine 
Deutsch-Bloder führte durch das abwechs-
lungsreiche Programm und verzauberte 
das Publikum mit Gesangseinlagen. Den 
Abschluss fand das Konzert in gewohnter 
Weise mit dem Radetzky-Marsch.
Es war wieder ein sehr gelungener und 
unterhaltsamer Konzertabend.

Fotos: fotografiebrunner.com

Beschwingt Beschwingt 
ins neue Jahrins neue Jahr
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Einladung zum 
Bastelmarkt der  

Seniorentages betreuung  
„Alter Pfarrhof“ Pischelsdorf  

am Donnerstag, den 3. April 2025  
von 10 bis 15 Uhr

Die Tagesbetreuung Pischelsdorf lädt herzlich zum  Oster- 
bzw. Frühlingsmarkt ein. Basteleien unserer Tagesgäste 
werden ausgestellt und zum Verkauf angeboten.

Auf Ihr Kommen freuen sich die  
Tagesgäste und das Betreuungsteam

An diesem Tag ist es auch möglich, die Tagesbetreuung 
zu besichtigen und sich über diese zu informieren!

Der Pfarrgemeinderat Pischelsdorf und das Katho-
lische Bildungswerk haben im Rahmen ihrer Veran-
staltungsserie „Reden wir übers Leben“ diesmal den 
bekannten Schauspieler und Schriftsteller August 
Schmölzer, der sich auch in sozialen Projekten enga-
giert, zum Gespräch geladen. 

„Reden wir übers Leben“  
mit Schauspieler und Schriftsteller

AUGUST SCHMÖLZER
Wann: Montag, 7. April 2025 um 19.30 Uhr
Wo: Pfarrheim Pischelsdorf
Kein Eintritt – freiwillige Spenden werden gerne an-
genommen.
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Am 7. Dezember lud die Marktmusikkapelle Pischelsdorf 
zu ihrem 54. Wunschkonzert ein – ein Abend voller musi-
kalischer Highlights, der das Publikum restlos begeisterte. 
Unter der Leitung von Kapellmeister Wolfgang Winkler 
boten die Musikerinnen und Musiker ein abwechslungs-
reiches Programm, das von klassischen Werken bis hin zu 
modernen Arrangements reichte und die Vielseitigkeit der 
MMK eindrucksvoll unter Beweis stellte.
Den feierlichen Auftakt bildete die imposante „Kings 
Row Fanfare“ von Erich Wolfgang Korngold, die mit 
ihrer majestätischen Klangfülle das Publikum sofort in 
ihren Bann zog. Einen besonderen Glanzpunkt setzte das 
Schlagzeugregister mit dem lateinamerikanischen Hit „El 
Cumbanchero“, dessen mitreißendes Solo die Zuhörer 
begeisterte. Nicht minder beeindruckend war die gefühl-
volle Interpretation von „Wild’s Wåssa“ der „Seer“, bei 
der Susanne Pelzmann und Verena Pirchheim mit ihrem 
Gesang für Gänsehautmomente sorgten.
Der Abend bot auch Anlass zu feiern: Lina Heschl (Klari-
nette) und Peter Heiling (Tuba) wurden als neue Mitglieder 
herzlich in die Reihen der MMK Pischelsdorf aufgenom-
men. Außerdem ehrte die Kapelle langjährige Mitglieder:
→ 10 Jahre (Bronze): Johanna Gußmagg, Antonia Schlenner
→ 15 Jahre (Silber): Melanie Monschein, Verena Pirch-

heim, Patricia Ulz
→ 25 Jahre (Silber-Gold): Thomas Hörmann, Lorenz 

Pöltl, Bernhard Posch
→ 30 Jahre (Silber-Gold): Peter Gruber
→ Ehrennadel in Silber für verdienstvolle Tätigkeiten: Ka-

tharina Reichstam
Die Marktmusikkapelle Pischelsdorf bedankt sich bei al-
len Unterstützern, Freunden und Gönnern, die dieses un-
vergessliche Konzert möglich gemacht haben. Mit einem 
Abend, der sowohl musikalisch als auch emotional beein-
druckte, bleibt das 54. Wunschkonzert in bester Erinnerung.

Klangzauber in Pischelsdorf beim  
54. Wunschkonzert der Marktmusikkapelle
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SA 1.3. Faschings-Halli-Galli, SV Pischelsdorf, Oststeirerhalle

FR 14.3.
• Konzert „The Sounds of Hollywood“, Polizeimusik Stmk., Oststeirerhalle
• Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim, 9–11 Uhr

SA 
SO

22. und 
23.3.

• Osterausstellung der Kunsthandwerker, Pfarrheim, Samstag 13–18 Uhr
• Osterausstellung der Kunsthandwerker, Pfarrheim, Sonntag 9–17 Uhr
• Gemeinderatswahl, 7–13 Uhr

FR 28.3.
• Kabarett mit Gernot Haas, Sparverein Pi. Hechler, Oststeirerhalle (Ausverkauft!)
• Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim, 9–11 Uhr

DO 3.4. Bastelmarkt der Seniorentagesbetreuung, Alter Pfarrhof 

SA 5.4. Vortrag „Utopia 2050“, Kulturverein KULM, Gewerbepark Kulturstock 3

MO 7.4. „Reden wir übers Leben“ mit August Schmölzer, Pfarrheim, 19.30 Uhr

FR 11.4. Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim 9–11 Uhr

SA 12.4. Gemeindeputztag

FR 25.4. Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim 9–11 Uhr

SA 26.4. Bücherei-Frühstück, Öffentliche Bücherei, 9–12 Uhr

SO 27.4. Familienkonzert, Marktmusikkapelle Pischelsdorf, Kulmlandhalle

FR 9.5.
• Schnuppertag in der Musikschule/Zweigstelle Pischelsdorf, ab 14 Uhr
• Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim, 9–11 Uhr

SA 17.5. Hl. Erstkommunion, Pfarrkirche Pischelsdorf

FR 23.5. Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim 9–11 Uhr

SA 24.5.
• Hang(ov)er Party mit Cornhole-Turnier, Verein friends4life, Kulmblickhalle
• Hl. Firmung, Pfarrkirche Pischelsdorf 

SO 25.5. Kulmiade, Kulmkeltendorf

DO 
SO

29.5. bis 
1.6.

Pischelsdorfer Volksfest mit Wirtschaftsmesse, FF Pischelsdorf, Oststeirerhalle

FR 6.6. Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim 9–11 Uhr

SO 15.6. Thementag „Wolle-Walken-Weben“, Kulmkeltendorf

FR 27.6. Spielgruppe Pischelsdorf, Pfarrheim 9–11 Uhr

SA 28.6.
• Rot Kreuz Sommernachtsball, Oststeirerhalle
• Vernissage „Utopia 2050“, Kulturverein KULM, Gewerbepark Kulturstock 3

SO 29.6. Pfarrfest Pischelsdorf, Kirchplatz


